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Überreste der Zerstörung Zapfendorfs kommen ans Licht 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Über 70 Jahre sind seit der Zerstörung 
Zapfendorfs am 1. April 1945 vergan-
gen. Während dieser Zeit rollten die Zü-
ge unbehelligt über Reste von Waggons 
und Munition.  
Die Bauarbeiten an der ICE-Strecke 
bringen die Zeugnisse dieser Katastro-
phe nun wieder ans Licht. 

 

 
Fotos: A. Büttner 

 
 
 

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am Freitag, 12.02.2016 
 

Anzeigenschluss: Freitag, 05.02.2016, 10:00 Uhr 
(gilt auch für E-Mails) 

Unsere E-Mail-Adresse lautet: redaktion@zapfendorf.de 

Dienstzeiten Rathaus:   Rathaus: 09547/879-0 
Montag – Donnerstag: 08.00 – 12.00 Uhr   Fax:  09547/879-99 

Montag: 14.00 – 18.00 Uhr        Homepage:   www.zapfendorf.de 
Freitag:                           08.00 – 13.00 Uhr 
Wir sind auch außerhalb dieser Zeiten für Sie da. 

  Bauhof: 09547/879-60 

Vereinbaren Sie bitte Ihren persönlichen Gesprächstermin.   Bauhof (nur am Wochenende): 
  Abwasserbeseitigung: 

0170/7936106 
0160/3051302 

   
 

44. Jahrgang  
 

     Freitag, 29. Januar 2016 
 

              Nr. 2 

mailto:redaktion@zapfendorf.de
http://www.zapfendorf.de/
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Infotafel 
 

Wertstoff-Sammelorte: 
 

Altglas/Dosen  

Zapfendorf:  

 Sportplatz, Hauptstraße 

 Schwimmbad-Eingang, Laufer Straße 

 Parkplatz Edeka-Markt, Bamberger Straße 

 An der Wendeplatte bei Weiherweg 38 
Oberleiterbach: 

 Eichenweg beim Mehrzweckgebäude 
Lauf:  

 Mühlweg am Friedhof 
Sassendorf:  

 Maschinenhalle, gegenüber dem Friedhof 
Kirchschletten: 

 hinter dem Friedhof 
Unterleiterbach:  

 Feuerwehrhaus-Parkplatz 
 

Elektronikschrott  

Zapfendorf: 

 Schwimmbad-Eingang, Laufer Straße 
 

Altkleider  

Zapfendorf: 

 Schwimmbad-Eingang, Laufer Straße 

 Sportplatz, Hauptstraße 

 An der Wendeplatte bei Weiherweg 38 

 Parkplatz Edeka-Markt (bei Altglas-/Dosen-
container) 

Oberleiterbach: 

 Eichenweg beim Mehrzweckgebäude 
 

Druckerpatronen und Toner  

 Behälter im Rathaus Kelleraufgang 
 

Grüngut  

 Der Grüngutsammelplatz in Zapfendorf an der 
Kreisstr. nach Kirchschletten ist wie folgt geöffnet:  

Sa., 30.01. und Sa., 13.02., 10:00 – 13:00 Uhr 

Es ist verboten, Grüngutabfälle außerhalb der  
Öffnungszeiten über den Zaun zu werfen. 

 

Kostenlose Energieberatung 
Die Beratungen werden vom Energieberaterverein 
Franken e.V. und von der Energieagentur Oberfranken 
durchgeführt.  
Nächster Beratungstermin für Bürger der Stadt Bam-
berg sowie für Bürger des Landkreises Bamberg:  
Mi., 03.02.16 Landratsamt, Ludwigstraße 23 

in der Zeit von 12:00 bis 17:45 Uhr. 

Aus Gründen der Terminplanung ist eine telefonische 
Anmeldung erforderlich und zwar bei der Stadt Bam-
berg unter der Tel.-Nr. 0951/87-1724 und beim Land-
ratsamt Bamberg unter der Tel. 0951/85-554. 

 

Renten-Sprechstunde 
 

Herr Gerhard Eger, ehrenamtlicher Berater der Deut-
schen Rentenversicherung, steht für Fragen in Renten-
angelegenheiten zur Verfügung. Die Beratung findet im 
Rathaus, Zimmer 3, statt. 
 

Nächster Termin: 
Montag, 15. Februar 2016 ab 14:00 Uhr. 

 

Terminvergabe unter Tel. 09547/879-0 
 
 

Notdienste und Ärzte 
 
Notruf  Polizei              110 
 

Notruf Feuerwehr              112 
 

Notfall-Fax für Gehörlose            112 
 

Ärztlicher Rettungsdienst            112 
 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst           116 117 
 

 

Bereitschaftspraxis Scheßlitz 
Oberend 29, 96110 Scheßlitz, an der Juraklinik 
Tel. 09542 / 7 74 38 55, Tel. Anmeldung nicht nötig!! 
Mi u. Fr: 16:00 – 20:00 Uhr, Sa, So u. Feiertag: 09:00 
– 21:00 Uhr, Vorabend Feiertag: 18:00 – 20:00 Uhr 
 

Bereitschaftspraxis Klinikum Bamberg 
Tel. 0951 / 700 20 70 
Mo, Di u. Do: 19.00 – 21.00; Mi: 16.00 – 21.00; 
Fr: 18.00 – 21.00; Sa, So u. Feiertag: 09.00 – 21.00  
 

Kinderärztlicher Notdienst 
In Bamberg und Umgebung können Sie rund um die 
Uhr, an allen Tagen des Jahres, Kinderärzte erreichen. 
Mittwoch 16:00 - 18:00 Uhr 
Samstag/Sonntag 10:00 - 12:00 Uhr 
und 16:00 – 18:00 Uhr 
Welcher Kinderarzt Notdienst hat, erfahren Sie über 
den Anrufbeantworter Ihres Kinderarztes oder über die 
Rufnummer 116 117. 
 

Tierärztlicher Notdienst 
- Dr. med. vet. (Univ. Mailand) Shay Soriano,   
Zapfendorf, Rosengarten 6, 09547 / 87 23 38 

               Nur nach telefonischer Rücksprache. 
- DVM Andreas Lau, Neumarkt 1 (ehem. Marien-
Apotheke), 96110 Scheßlitz,  09542 / 77 46 51 
 

Apotheken 
Im Internet unter:  
www.lak-bayern.notdienst-portal.de 

Sa., 30.01., Stadt-Apotheke, Lichtenfels, Kronacher 
Str. 1, Tel. 09571/95070 

 St. Kilian-Apotheke, Hallstadt,  
Bamberger Str. 20, Tel. 0951/73133 

So., 31.01., Eulen-Apotheke, Michelau, Plärrer 1,  
Tel. 09571/88667 

 Sonnen-Apotheke, Zapfendorf,  
Bamberger Str. 23, Tel. 09547/209 

Sa., 06.02., Marien-Apotheke, Bad Staffelstein, 
Bahnhofstr. 22, Tel. 09573/950101 

 Wallenstein-Apotheke, Memmels-
dorf/Lichteneiche, Kapellenstr. 5,  
Tel. 0951/4072277 

So., 07.02., Spital-Apotheke, Lichtenfels, Bamberger 
Str. 10, Tel. 09571/1771 

 Stern-Apotheke, Bamberg, Kloster-
Langheim-Str. 1, Tel. 0951/131213 

 

Zahnarzt 
Rufbereitschaft des notdiensthabenden Zahnarztes  
von 0:00 – 24:00 Uhr. Behandlungszeit in der 
Praxis von 10:00 – 12:00 Uhr und von 18:00 –  

   19:00 Uhr. 
Zahnärztlicher Notdienst, Ansage u. Vermittlung (A&V e.V.) 
www.zahnarzt-notdienst.de 

Notdienst-Servicenummer: 0800/6649289! 
30./31.01.,  Dr. med.dent./IMF Bukarest Knigge Sabine, 

Bamberg, Willy-Lessing-Str. 7 
ZA Just Karl-Heinz, Pommersfelden, Pfarrer-
Schonath-Str. 7 

 

http://www.lak-bayern.notdienst-portal.de/
http://www.zahnarzt-notdienst.de/
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06./07.02., ZA Grünbeck Michael, Bamberg,  
Luitpoldstr. 33 
ZA Langenhan Detlef, Zapfendorf,  
Hauptstr. 14 

08./09.02., ZA Kober Johannes, Bamberg,  
Cherbonhofstr. 1 
Dr. Laube Alois, Hirschaid, Germanenstr. 5 
 

 
 

Amtliche Bekanntmachungen 
 
 

Energetische Gebäudesanierung als 
Chance, nachhaltig aktiv. 
Wie hilft der Staat? 
 
Bestehende Gebäude brauchen etwa dreimal 
soviel Energie wie Neubauten. Wer saniert, senkt 
den Energiebedarf bis zu 50 Prozent. 
 
Heizen und warmes Wasser - diese Selbstver-
ständlichkeiten unseres Alltags schlucken eine 
Menge Energie. Rund 40 Prozent der Endenergie 
verwenden wir für Raumwärme und Warmwas-
seraufbereitung in den Gebäuden. 
 
Durch Modernisierung etwa der Heizungsanlage, 
Erneuerung der Fenster, Wärmedämmung von 
Außenwänden, Kellerdecken und Dächern lässt 
sich Energie einsparen. Hinzu kommen niedrigere 
Nebenkosten und weniger Klimagifte. In vielen 
Fällen liefert dabei die Wärmedämmung den 
höchsten Teilbetrag: Schon die Dämmung der 
Hüllfläche kann den Energiebedarf um ein Drittel 
bis zur Hälfte senken. 
 
In einer Abendveranstaltung bietet die Klima- und 
Energieagentur Bamberg zusammen mit dem 
Markt Zapfendorf den Bürgerinnen und Bürgern 
die Möglichkeit, sich vor Ort über Möglichkeiten 
der energetischen Gebäudesanierung und die 
entsprechende Förderung zu informieren. 
 
Der Vortrag 
 

Energetische Gebäudesanierung 
 
 

findet am 
 

Dienstag, 08.03.2016 

um 19:00 Uhr 

im FFW-Saal (Herrngasse 4, Zapfendorf)  

statt. 
 
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind 
recht herzlich eingeladen.  
 
 
 

Sperrung der „Bahnhofstraße“ für den 
Durchgangsverkehr 
 

Die „Bahnhofstraße“ in Zapfendorf ist 
 

voraussichtlich bis 30.06.2016 
 

im Zuge der notwendigen Bauarbeiten für die 
künftige Bahnsteigunterführung im Bereich der 
Raiffeisenbank für den Durchgangsverkehr ge-
sperrt. Fußgänger können die Straße jedoch pas-
sieren. Die Zufahrt zum Parkplatz der Raiffeisen-
bank ist ebenfalls weiterhin möglich. 
Um Beachtung wird gebeten. Vielen Dank für Ihr 
Verständnis. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bitte beachten Sie, dass die Grundsteuer A 
bzw. B, sowie die Gewerbesteuer-VZ zum 

 

15.02.2016 
 

fällig werden! 
 

Der Betrag ist aus dem letzten Bescheid er-
sichtlich. Falls Sie uns keine Einzugsermäch-
tigung erteilt haben, bitten wir um pünktliche 
Bezahlung, damit die Festsetzung von 
Mahngebühren und Säumniszuschlägen 
vermieden werden kann. 
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Der Faschingszug fällt 
2016 leider aus! 
 

Wir wünschen allen  
Narren trotzdem eine 
schöne Faschingszeit.  

 
 
Die „Schulstraße“ in Zapfendorf wird  
wegen des Basars der Elterninitiative  
„Regenbogen“ zur Einbahnstraße 
 

Die „Schulstraße“ in Zapfendorf wird am 
 

Samstag, den 30.01.2016, von 8:00 bis 12:30 Uhr 
 

wegen Abhalten des Basars der Elterninitiative  
„Regenbogen“ von der Abzweigung BA 1 (Herrngasse) 
bis zur Einmündung „Ringstraße“ zur Einbahnstraße. 
 

Um Beachtung wird gebeten – besondere Beachtung 
gilt für die Anwohner der Schulstraße! 
 
 
 
Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken 
Bamberg, 11.01.2016 
Gz.: L - A 7566 -1001 
 
Ländliche Entwicklung in Bayern; 
Verfahren Hohenhäusling, Gemeinde Stadelhofen, 
Landkreis Bamberg 
 

Das Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken erlässt 
die folgende 
 

Schlussfeststellung: 
 

1. Das Verfahren der Ländlichen Entwicklung Ho-
henhäusling wird durch die Feststellung abgeschlos-
sen, dass die Ausführung nach dem Flurbereinigungs-
plan bewirkt ist und dass den Beteiligten keine Ansprü-
che mehr zustehen, die im Verfahren hätten berück-
sichtigt werden müssen. 
 
2. Die Aufgaben der Teilnehmergemeinschaft 
Hohenhäusling sind abgeschlossen; die Teilnehmer-
gemeinschaft erlischt mit der Zustellung der unanfecht-
bar gewordenen Schlussfeststellung. 
 

Begründung: 
 

Der Flurbereinigungsplan ist ausgeführt; den Beteiligten 
stehen keine Ansprüche mehr zu, die im Flurbereini-
gungsverfahren hätten berücksichtigt werden müssen. 
Das Verfahren war daher mit dieser Feststellung abzu-
schließen (§ 149 Abs. 1, 1. Halbsatz FlurbG). 
 
Es bestehen weder Beitragsverpflichtungen der Teil-
nehmer noch hat die Teilnehmergemeinschaft Darlehen 
zurückzuzahlen, gemeinschaftliche Anlagen zu unter-
halten oder Grundeigentum sowie sonstiges Eigentum 
zu verwalten. Die Aufgaben der Teilnehmergemein-
schaft sind abgeschlossen. Auch dies war gemäß § 149 
Abs. 1, 2. Halbsatz FlurbG festzustellen. Mit der Been-
digung des Verfahrens durch die Zustellung der unan-
fechtbar gewordenen Schlussfeststellung erlischt daher 

die Teilnehmergemeinschaft (§ 149 Abs. 4 und Abs. 3 
Satz 1 FlurbG). 
 

Rechtsbehelfsbelehrung: 
 

Gegen die Schlussfeststellung kann nur innerhalb eines 
Monats nach dem ersten Tag ihrer öffentlichen Be-
kanntmachung Widerspruch erhoben werden. Der Wi-
derspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift beim Amt 
für Ländliche Entwicklung Oberfranken in Bamberg, 
Nonnenbrücke 7 a, (Postanschrift: Postfach 11 01 64, 
96029 Bamberg) einzulegen. Er kann auch elektronisch 
mit einer qualifizierten elektronischen Signatur nach 
dem Signaturgesetz versehen unter der Adresse post-
stelle@ale-ofr.bayern.de eingelegt werden. Ein Wider-
spruch muss spätestens am letzten Tag der Frist ein-
laufen. 
 
Ist über einen Widerspruch innerhalb einer Frist von 
sechs Monaten sachlich nicht entschieden worden, so 
kann nur bis zum Ablauf von weiteren drei Monaten 
Anfechtungsklage beim Bayerischen Verwaltungsge-
richtshof in München (Hausanschrift: Ludwigstr. 23, 
80539 München; Postanschrift: Postfach 34 01 48, 
80098 München) schriftlich erhoben werden. 
 
Die Anfechtungsklage muss den Kläger, den Beklagten 
(Freistaat Bayern) und den Gegenstand des Klagebe-
gehrens bezeichnen und soll einen bestimmten Antrag 
enthalten. Die zur Begründung dienenden Tatsachen 
und Beweismittel sollen angegeben und der Klage 
sowie allen weiteren Schriftsätzen sollen Abschriften für 
die übrigen Beteiligten beigefügt werden. 
 

Hinweis: 
 

Dieser Beschluss kann innerhalb von drei Monaten 
nach dem Datum des Beschlusses auch auf der Inter-
netseite des Amtes für Ländliche Entwicklung Ober-
franken unter dem Link „Schlussfeststellung“ eingese-
hen werden. 
(http://www.ale-oberfranken.bayern.de/service/) 
 
gez. 
Dipl.-Ing. Hepple 
Ltd. Baudirektor 
 
 
Bayerisches Landesamt für Statistik 

Mikrozensus 2016 im Januar gestartet 
Interviewer bitten um Auskunft 

 
Auch im Jahr 2016 wird in Bayern wie im gesamten 
Bundesgebiet wieder der Mikrozensus, eine amtliche 
Haushaltsbefragung bei einem Prozent der Bevölke-
rung, durchgeführt. Nach Mitteilung des Bayerischen 
Landesamts für Statistik werden dabei im Laufe des 
Jahres rund 60.000 Haushalte in Bayern von besonders 
geschulten und zuverlässigen Interviewerinnen und 
Interviewern zu ihrer wirtschaftlichen und sozialen Lage 
sowie in diesem Jahr auch zu ihrem Pendlerverhalten 
befragt. Für den überwiegenden Teil der Fragen be-
steht nach dem Mikrozensusgesetz Auskunftspflicht. 
Im Jahr 2016 findet im Freistaat wie im gesamten Bun-
desgebiet wieder der Mikrozensus, eine gesetzlich 
angeordnete Stichprobenerhebung bei einem Prozent 
der Bevölkerung, statt. Mit dieser Erhebung werden seit 
1957 laufend aktuelle Zahlen über die wirtschaftliche 

mailto:poststelle@ale-ofr.bayern.de
mailto:poststelle@ale-ofr.bayern.de
http://www.ale-oberfranken.bayern.de/service/
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und soziale Lage der Bevölkerung, insbesondere der 
Haushalte und Familien, ermittelt. Der Mikrozensus 
2016 enthält zudem noch Fragen zum Pendlerverhalten 
der Erwerbstätigen sowie der Schüler und Studieren-
den. Neben dem hauptsächlich benutzten Verkehrsmit-
tel auf dem Weg zur Arbeits- oder Ausbildungsstätte 
werden auch die Entfernung und der Zeitaufwand für 
den Weg dorthin erhoben. Die durch den Mikrozensus 
gewonnenen Informationen sind Grundlage für zahlrei-
che gesetzliche und politische Entscheidungen und 
deshalb für alle Bürger von großer Bedeutung. 
Wie das Bayerische Landesamt für Statistik weiter 
mitteilt, finden die Mikrozensusbefragungen ganzjährig 
von Januar bis Dezember statt. In Bayern sind dem-
nach bei rund 60.000 Haushalten, die nach einem ob-
jektiven Zufallsverfahren insgesamt für die Erhebung 
ausgewählt wurden, wöchentlich mehr als 1.000 Haus-
halte zu befragen. 
Das dem Mikrozensus zugrunde liegende Stichproben-
verfahren ist aufgrund des geringen Auswahlsatzes 
verhältnismäßig kostengünstig und hält die Belastung 
der Bürger in Grenzen. Um jedoch die gewonnenen 
Ergebnisse repräsentativ auf die Gesamtbevölkerung 
übertragen zu können, ist es wichtig, dass jeder der 
ausgewählten Haushalte auch tatsächlich an der Befra-
gung teilnimmt. Aus diesem Grund besteht für die meis-
ten Fragen des Mikrozensus eine gesetzlich festgelegte 
Auskunftspflicht, und zwar für bis zu vier aufeinander 
folgende Jahre. 
Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie bei allen 
Erhebungen der amtlichen Statistik, umfassend ge-
währleistet. Auch die Interviewerinnen und Interviewer, 
die ihre Besuche bei den Haushalten zuvor schriftlich 
ankündigen und sich mit einem Ausweis des Landes-
amts legitimieren, sind zur strikten Verschwiegenheit 
verpflichtet. Statt an der Befragung per Interview teilzu-
nehmen, hat jeder Haushalt das Recht, den Fragebo-
gen selbst auszufüllen und per Post an das Landesamt 
einzusenden. 
Das Bayerische Landesamt für Statistik bittet alle 
Haushalte, die im Laufe des Jahres 2016 eine Ankün-
digung zur Mikrozensusbefragung erhalten, die Arbeit 
der Erhebungs-beauftragten zu unterstützen. 
Hinweis: 
Für administrative Rückfragen können Sie sich an fol-
gende E-Mail-Adresse wenden:  
mikrozensus@statistik.bayern.de 
 
 

Info zur Sperrmüllsammlung  
im Landkreis Bamberg 
Nächster Anmeldeschluss für die Sperrmüllsammlung: 

Donnerstag, 04.02.2016. 
Bitte benutzen Sie zur Anmeldung vorrangig das Inter-
net unter www.landkreis-bamberg.de oder die Karte. 
Die Sperrmüllkarte kann vom Abfallkalender abgetrennt 
werden. 
 
 

Fundsachen: 
1 Damen-Fahrrad 
1 Kindermütze (nach dem Kinderfasching) 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

Unser Service für Sie: 

LOKALE JOBBÖRSE 
 

Kostenlose Veröffentlichung von Stellenan-
zeigen für Privat + Gewerbe 

 
Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams: 
einen rüstigen Rentner (m/w) / eine Aushilfe (m/w)  
auf 450,- € - Basis. 
Erfahrung als Staplerfahrer ist vorteilhaft. 
Kontakt:  Porzner Kies GmbH 

Herr Kimiz 
  Klangweg 2  

96199 Zapfendorf  
e-mail: mesut.kimiz@porzner-kies.de 

Tel.: (09547) 211 
 

 
 
 

Freiwillige Feuerwehr Unterleiterbach 
Bei der Freiwilligen Feuerwehr Unterleiterbach steht 
nach 6-jähriger Dienstzeit die Wahl der Kommandanten 
an. Diese soll in der Jahreshauptversammlung der FFW 
Unterleiterbach  
 

am Samstag, 20.02.2016 um 19:00 Uhr 
 

im Gasthaus Schober in Unterleiterbach, 
Schloßstraße 4, 

 
mit durchgeführt werden, wozu hiermit durch den Markt 
Zapfendorf und durch den Vorstand der FFW Unterlei-
terbach recht herzlich eingeladen wird. Wahlberechtigt 
sind bei der Wahl der Kommandanten alle aktiven Feu-
erwehrdienstleistenden und Feuerwehranwärter (ab 16 
Jahre) der FFW Unterleiterbach (bei den sonstigen 
Punkten und bei den Vorstandswahlen sind alle Mit-
glieder stimmberechtigt).  
 
Für diese Jahreshauptversammlung ist folgende  
Tagesordnung vorgesehen: 
 
1. Begrüßung und Eröffnung 
2. Totengedenken 
3. Ehrungen 
4. Protokoll der letzten Versammlung 
5. Bericht des Vorstandes 
6. Bericht des Kassiers und der Kassenprüfer 
7. Jahresbericht des Kommandanten 
8. Jahresbericht des Jugendwartes 
9. Neuwahlen (Kommandant und Vorstandschaft) 
10. Wünsche, Anträge, Verschiedenes 
 

mailto:mikrozensus@statistik.bayern.de
http://www.landkreis-bamberg.de/
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Halten und Parken  
 
auf Gehwegen ist verboten 
 
Gem. § 12 Abs. 4 Satz 1 StVO ist zum Par-
ken der rechte Seitenstreifen zu benutzen, 
falls vorhanden, ansonsten ist an den rechten 
Fahrbahnrand heranzufahren. Gehwege sind 
keine Seitenstreifen. Gehwege sind Sonder-
wege, die ausschließlich dem Fußgängerver-
kehr vorbehalten sind. Soweit das Parken 
nicht ausdrücklich durch Zeichen 315 (Par-
ken auf Gehwegen) oder Parkflächenmarkie-
rung erlaubt ist, sind das Halten und Parken 
auch bei großer Breite und ohne Behinde-
rung von Fußgängern nicht zulässig.  
Das Halt- und Parkverbot auf Gehwegen gilt 
für Fahrzeuge aller Art (also auch für Krafträ-
der), auch für den Lieferverkehr, für Men-
schen mit Schwerbehinderung, für den Ei-
gentümer des Grundstücks, vor dem sich der 
Gehweg befindet, und auch für Parken teils 
auf dem Gehweg, teils auf der Fahrbahn mit 
zwei Rädern oder zwischen Bäumen. Das 
Gehwegparken ist auch nirgendwo gewohn-
heitsrechtlich erlaubt.  
 
Hinweis: Der rechte Fahrbahnrand darf zum 
Halten und Parken auch nur dann genutzt 
werden, wenn eine Mindestfahrbahnbreite 
von 3,10 m frei bleibt. Ist dies nicht der Fall, 
muss sich der Fahrzeugführer einen anderen 
Standort suchen und ggf. einen Fußweg zu-
rücklegen. 
 
auf Radwegen (Zeichen 237, 240, 241) ist 
verboten 
 
Radwege gehören nicht zur Fahrbahn und 
sind auch keine Seitenstreifen. Radwege 
sind ebenfalls Sonderwege. Auf Radwegen 
ist damit das Halten und Parken nicht zuläs-
sig. 
Auch die Mitbenutzung des Radweges beim 
Halten und Parken auf der Fahrbahn ist nicht 
erlaubt.  
 
im absoluten Haltverbot (Zeichen 283)  
  
Fahrzeugführer dürfen im Bereich des abso-
luten Haltverbots  

 (Zeichen 283) am rechten Fahrbahn-
rand auf der Fahrbahn nicht halten.  

Dies gilt auch für kürzestes Halten ohne 
Rücksicht auf dessen Grund. Auch Ein- und 
Aussteigen oder Be- und Entladen ist hier 
nicht erlaubt. 
 
im eingeschränkten Haltverbot (Zeichen 
286) 
 
Fahrzeugführer dürfen im eingeschränkten 
Haltverbot  

 (Zeichen 286) am rechten Fahrbahn-
rand auf der Fahrbahn nicht länger als 3 Mi-
nuten halten, ausgenommen zum Ein- und 
Aussteigen oder zum Be- und Entladen (La-
detätigkeit muss erkennbar sein). Wer länger 
als 3 Minuten hält oder sein Fahrzeug ver-
lässt, der parkt. Parken ist im eingeschränk-
ten Haltverbot nicht erlaubt. 
 
Wir weisen hiermit darauf hin, dass die 
o.g. Verkehrsverstöße künftig von der Po-
lizei geahndet werden. 
 

Geänderte  
Höchstgeschwindigkeit 
auf Tempo 30  
 
Aufgrund der ICE-Baustelle und des damit 
verbundenen Schienenersatzverkehrs bzw. 
des durch die Baumaßnahmen bedingten 
Baustellenverkehrs wurde vom Landratsamt 
Bamberg ab dem 11.01.2016 folgende neue 
Verkehrsregelung angeordnet: 
 
Zulässige Höchstgeschwindigkeit von 30 
km/h in der Herrngasse von der Einmündung 
Weiherweg bis zur Hauptkreuzung Bamber-
ger Straße / Hauptstraße in beide Richtun-
gen. Ebenso 30 km/h in der Bamberger 
Straße / Hauptstraße von der Einmündung 
Rosengarten bis zur Einmündung Ringstraße 
in beide Richtungen. 
 
Wir weisen darauf hin, dass zur Aufrecht-
erhaltung der Verkehrssicherheit die Ein-
haltung der Geschwindigkeitsbeschrän-
kungen auch hier regelmäßig durch Kon-
trollen der Verkehrsüberwachung über-
wacht wird und Ordnungswidrigkeiten mit 
Bußgeld geahndet werden. 
 
 

http://www.wolkdirekt.com/images/100/535707/verkehrszeichen-stvo-absolutes-haltverbot.jpg
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Schulnachrichten  
 
 

Wirtschaftsschule informiert 
Die Graf-Stauffenberg-Wirtschaftsschule Bamberg, 
Kloster-Langheim-Straße 11, veranstaltet am Samstag, 
20. Februar 2016, von 9:30 bis 14:00 Uhr ihren 
 

Tag der offenen Tür. 
 

Bei dem reichhaltigen Programm dürfte jeder Besucher 
auf seine Kosten kommen. Insbesondere übertrittswilli-
ge Schülerinnen und Schüler aus Mittelschulen und 
Gymnasien sowie deren Eltern können sich am 7. Feb-
ruar über die vier- und zweistufige Wirtschaftsschule 
informieren. 
 
Die vierstufige Wirtschaftsschule beginnt mit der 
7. Klasse und vermittelt Mädchen und Knaben in zwei 
Ausbildungsrichtungen die Mittlere Reife und gleichzei-
tig eine berufliche Bildung. Dies können auch Mittel-
schüler mit „Quali“ und Gymnasiasten in zwei Schuljah-
ren über die zweistufige Wirtschaftsschule erreichen, 
die mit der 10. Klasse beginnt. 
Anmeldungen für die 7. Klasse der Wirtschaftsschule 
sind im Zimmer 114 vom 4. bis 15. April 2016 von 07:30 
bis 16:00 Uhr möglich (freitags bis 13:00 Uhr). Anmel-
dungen für die 8., 9. und 10. Jahrgangsstufen (zweistu-
fige Wirtschaftsschule) sowie von Schülern aus Gym-
nasien können bis 05.08.2016 erfolgen; es wird jedoch 
empfohlen, sich bis 15.04.2016 vormerken zu lassen. 
 
Schulleitung und Beratungslehrerin geben gerne Aus-
kunft. Dies ist unter 0951 9146-100 auch telefonisch 
möglich. 
 
 

Johannes-Schule Scheßlitz 
Tag der offenen Tür am Freitag, den 29.01.2016 

Die  Johannes-Schule Scheßlitz möchte zwischen 
10:00 und 13:00 Uhr  Einblick in das Schulleben ihrer 
Einrichtung geben und lädt zur Monatsfeier ein. Es 
werden Beiträge der verschiedenen Klassen ab 10:30 
Uhr aufgeführt. Es besteht die Möglichkeit unsere 
Schulvorbereitende Einrichtung zu besuchen. Gesprä-
che  sind für interessierte Eltern mit Schulleitung, Pä-
dagogen und Therapeuten möglich  
Wir sind eine staatlich genehmigte Förderschule mit 
dem Förderschwerpunkt geistige Entwicklung. Gerne 
informieren wir Sie bei dieser Gelegenheit über die 
Schule und die Waldorfpädagogik. 
 
 

Berufliche Oberschule Bamberg 
Staatliche Fachoberschule Staatliche Berufsoberschule 
Internationale Wirtschaft Internationale Wirtschaft 
Sozialwesen   Sozialwesen 
Technik    Technik 
Wirtschaft und Verwaltung Wirtschaft und Verwaltung 

 
Anmeldung zum Eintritt in die Staatliche 

Fachoberschule und Berufsoberschule für das 
Schuljahr 2016/2017 

Anmeldungen nimmt das Sekretariat der Schule, 
Ohmstr. 17, Bamberg, vom 22. Februar bis 04. März 
2016 zu den folgenden Zeiten entgegen: 
Montag bis Donnerstag von 7:30 Uhr bis 16:00 Uhr 
Freitag von 7:30 Uhr bis 14:00 Uhr 

 
Ein Tag der offenen Tür findet am 20. Februar 2016 

von 09:00 bis 12:00 Uhr in der Schule statt. An beiden 
Terminen erhalten Bewerber der Fachoberschule und 
der Berufsoberschule Informationen und können sich 
auch anmelden. 
 
In die Fachoberschule werden Bewerber aufgenom-

men, die einen soliden mittleren Schulabschluss nach-
weisen können. 
Aufnahmevoraussetzungen für die Berufsoberschule 

ist neben dem soliden mittleren Schulabschluss eine 
abgeschlossene Berufsausbildung. 
Für beide Schularten gibt es einen Vorkurs am Sams-
tag und eine Vorklasse in Vollzeit als „Brückenangebo-

te“. Nähere Einzelheiten dazu erfahren Sie im Internet 
und am Tag der offenen Tür. 
Anmeldeformulare: im Sekretariat der Schule oder 

unter www.fos-bamberg.de erhältlich. Telefonisch errei-
chen Sie uns unter der Nummer 0951/91260. 
Der Beratungslehrer steht Interessenten jeweils Frei-

tag von 13:00 Uhr bis 14:40 Uhr zur Verfügung (Durch-
wahl 0951/9126107). 
 
 

Informationsabend am Eichendorff-
Gymnasium  
Das Eichendorff-Gymnasium, Kloster-Langheim-Str. 10, 
96050 Bamberg, veranstaltet für Schülerinnen, die an 
das Gymnasium übertreten wollen, und deren Eltern 
am 
 

Freitag, 26. Februar 2016, ab 17.30 Uhr 
einen Informationsabend. 

 

Nach einem Einführungsvortrag von 17.30 Uhr bis 
18.15 Uhr in der Turnhalle besteht die Möglichkeit, das 
Schulhaus zu besichtigen und weitere Informationen zu 
erhalten. Während des Vortrages für die Eltern finden 
für die Schülerinnen der zukünftigen 5. Klassen 
„Schnupperkurse“ statt. 
 

Das Eichendorff-Gymnasium ist eine kleine familiäre 
Schule für Mädchen mit zwei Ausbildungsrichtungen, 

dem neusprachlichen und dem sozialwissenschaftli-
chen Zweig, den es in Bamberg nur bei uns gibt. Neben 
vielen Wahlfachangeboten im musischen, künstleri-
schen, sportlichen und sozialen Bereich engagieren wir 
uns auch unter anderem als FairTrade-Schule und als 
Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage. 
 

Die Neuanmeldungen für die Aufnahme in die Jahr-

gangsstufe 5 des Gymnasiums werden in der Zeit vom 
09. bis 12. Mai 2016 von 8.00 - 16.00 Uhr (durchge-
hend) und am 13. Mai 2016 von 8.00 - 13.00 Uhr am 
Eichendorff-Gymnasium entgegengenommen. 
 

Schülerinnen, die gemäß dem Übertrittszeugnis nicht 
für den Bildungsweg eines Gymnasiums geeignet sind, 
müssen sich einem Probeunterricht an demjenigen 
Gymnasium unterziehen, an dem sie angemeldet wur-
den. Dieser findet vom 31. Mai bis 02. Juni 2016 statt. 
 

Parkflächen stehen in großer Zahl vor der Dreifachturn-
halle der Graf-Stauffenberg-Schulen (unserer Schule 
schräg gegenüber) zur Verfügung. 
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Kindergartennachrichten  
 
 

Kindertagesstätte       Kindertagesstätte St. Christophorus 

St. Franziskus       Kindergarten   Krippe 

Schulstraße 2       Am Bergacker 35  Am Bergacker41 

96199 Zapfendorf       96199 Zapfendorf  96199Zapfendorf 

Tel. 09547/8643       Tel. 09547/7020  Tel. 09547/8705974 
 

Neuanmeldung für das Kindergartenjahr 2016/2017 
 

Die Anmeldung findet in den Einrichtungen vor Ort statt. 

Es können Kinder zum 1. September 2016 und für das laufende Kindergartenjahr (1.9.2016 bis 

31.8.2017) angemeldet werden. 
 

Kindertagesstätte St. Franziskus 

Kindergarten und Krippe  Montag, den 15.02.2016 

     Vormittags   von  8.00 bis 11.00 Uhr  

     Nachmittags  von 14.30 bis 15.30 Uh 

Kinderkrippe: Kinder im Alter von 0-3 Jahren 

Kindergarten: Kinder im Alter von 3 Jahren bis zum Schuleintritt 

Integrationsgruppe:  Aufnahme von entwicklungsverzögerten oder von Behinderung bedrohten Kin-

dern.  

Schulkinder: Kinder von der 1. - 4. Klasse 
 

Kindertagesstätte St. Christophorus 

Kindergarten und Krippe  Montag, den 15.02.2016 

     Vormittags   von  8.00 bis 11.00 Uhr  

     Nachmittags  von 14.30 bis 15.30 Uhr  

Kinderkrippe: Kinder im Alter von 0-3 Jahren 

Kindergarten: Kinder im Alter von 3 Jahren bis zum Schuleintritt 

Einzelintegration von behinderten oder von Behinderung bedrohten Kindern.  

 

Bitte bringen Sie zur Anmeldung  
das gelbe Untersuchungsheft und den Impfpass Ihres Kindes mit. 

 

Falls Sie den Termin nicht wahrnehmen können, setzen Sie sich bitte telefonisch mit uns in Verbindung. 

 
Pressemitteilungen 

 
Beratertag für Existenzgründer im IGZ 
Am Donnerstag, den 3. März 2016, findet zwischen 9 
und 16 Uhr der Beratertag für Existenzgründer im IGZ 
Bamberg, Kronacher Straße 41, statt.  
 
Gemeinsam mit der IHK für Oberfranken Bayreuth, den 
Praxisex-perten der Aktivsenioren und auf Anfrage mit 
einem Vertreter der HWK für Oberfranken informiert 
das Zentrum für Innovation und neue Unternehmen in 
halbstündigen Einzelgesprächen zu allen wichtigen 
Fragen der Existenzgründung. Experten zu Rechts-, 
Patent-, Steuer- und Finanzierungsfragen werden bei 
Bedarf ab 16 Uhr ebenfalls vor Ort sein.  
 
Anmeldungen werden im Sekretariat bis Mittwoch, den 
2. März 2016, 12 Uhr, unter der Rufnummer 0951 
9649-101 erbeten. Weitere Informationen unter 
www.igzbamberg.de. 

 
 
 
 
Landratsamt Bamberg 

Geänderte Öffnungszeiten am Faschings-
dienstag 
Am Faschingsdienstag, 9. Februar, schließt das Land-
ratsamt Bamberg bereits um 12:00 Uhr. Dies betrifft 
auch die Kraftfahrzeugzulassungsstelle, die Infothek, 
den Fachbereich Gesundheitswesen, den Fachbereich 
Veterinärwesen, die Kreismusikschule und die Volks-
hochschule Bamberg-Land. 
 
Ab Mittwoch, 10. Februar, sind die Mitarbeiter/innen 
wieder zu den üblichen Öffnungszeiten zu erreichen. 
 
Montag – Mittwoch:  7:45 – 16:00 Uhr 
Donnerstag:   7:45 – 17:00 Uhr 
Freitag:   7:45 – 12:00 Uhr 
 
 

http://www.igzbamberg.de/
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Infothek: 
Montag – Mittwoch:  7:00 – 17:00 Uhr 
Donnerstag:   7:00 – 18:00 Uhr 
Freitag:   7:00 – 14:00 Uhr 
 
Das Landratsamt empfiehlt im Übrigen, stets einen 
Termin zu vereinbaren, weil sich so Ihr Sachbearbeiter 
gezielt vorbereiten und Ihnen schneller weiterhelfen 
kann. 
 
 

Raiffeisen-Volksbank Bad Staffelstein eG 
spendet über 7.000 Euro zum Weihnachtsfest 
Es ist schon zu einer liebgewonnenen Tradition ge-
worden, dass die Raiffeisen-Volksbank Bad Staffel-
stein eG zur Weihnachtszeit an die Bedürftigen in 
ihrem Geschäftsgebiet denkt, die dringend Hilfe benö-
tigen. Daher unterstützt die Raiffeisen-Volksbank Bad 
Staffelstein eG auch in diesem Jahr an Weihnachten 
Bedürftige in ihrem Geschäftsgebiet. 
Die Stadt Bad Staffelstein sowie der Markt Ebensfeld 
und der Markt Zapfendorf erhielten insgesamt 4.500,- 
Euro, die den Betroffenen direkt zu Gute kommen. 
Zusätzlich erhält die Mutter/Vater-Kind-Einrichtung 
Konradshof in Vierzehnheiligen 1.500 Euro sowie die 
Abtei Maria Frieden in Kirschletten 1.000 Euro für 
soziale Zwecke. 
Die Spende stammt aus dem Zweckertrag des Ge-
winnsparens. Mit dem Erlös aus dem Gewinnsparen 
unterstützen wir regelmäßig soziale, karitative und 
gemeinnützige Einrichtungen und Projekte. So konnte 
die Raiffeisen-Volksbank Bad Staffelstein heuer insge-
samt über 38.900 Euro an Spenden in ihrem Ge-
schäftsgebiet Bad Staffelstein, Ebensfeld und Zapfen-
dorf ausreichen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Freuen sich über die Weihnachtsspende (v.l.): 
Geschäftsstellenleiter Walter Epp und Wolfgang He-
rold, 1. Bürgermeister Bernhard Storath (Ebensfeld), 
Schwester Dorothea (Konradshof), 2. Bürgermeister 
Hans-Josef Stich (Bad Staffelstein), Mutter Mechthild 
(Abtei Maria Frieden in Kirchschletten), Vorstand Dir. 
Michael Lieb, 1. Bürgermeister Volker Dittrich (Zapfen-
dorf), Geschäftsstellenleiter Ottmar Kerner und Vor-
standsvorsitzender Dir. Randolf Menna. 

 
 
Landratsamt Bamberg 

Helfen tut gut! – Jetzt bewerben für Stif-
tungsmittel 
Bürgerschaftliches Engagement und die Besetzung 
ehrenamtlicher Funktionen sind im Landkreis Bamberg 
gut verankert. Egal ob in Sportvereinen, Wohlfahrts-
verbänden, Kirchen, im Hospizbereich, der Gesund-
heitshilfe, in Tafelprojekten oder im Naturschutz. Auch 
immer mehr ältere Menschen engagieren sich aktiv, 
gründen Nachbarschaftshilfen, geben als Bildungspa-

ten oder Zeitzeugen Wissen an die junge Generation 
weiter, unterstützen Familien als Leihgroßeltern u.v.m.  
 
Damit gute Ideen nicht an der finanziellen Starthilfe 
scheitern, gibt es die Stiftung „Helfen tut gut“. Ehren-
amtliche und Initiativen können sich hier um eine Pro-
jektförderung von bis zu 3000 Euro bewerben. Über die 
Mittelvergabe entscheidet der Stiftungsrat unter Vorsitz 
von Altlandrat Dr. Denzler. Innovative Hilfen von Bür-
gern für Bürger und nachahmenswerte Projekte werden 
dabei besonders berücksichtigt. 
Förderanträge können bis spätestens 19. Februar 2016 
formlos gestellt werden an: 
 
„Helfen tut gut!“ 
Stiftung zur Förderung des Ehrenamtes 
z.H. Renate Kühhorn 
c/o Landratsamt Bamberg 
Ludwigstr. 23 
96045 Bamberg 
 
Die Anträge sollen eine Kurzdarstellung der Projektträ-
ger, eine Projektbeschreibung mit Inhalten und Zielset-
zungen sowie einen Kostenplan enthalten. 
 
 

Das Bezirksklinikum Obermain lädt herz-
lich ein zum „Konzert in Kutzenberg“ 
"Ein Lied geht um die Welt..." 
Sonntag, 7. Februar 2016,17:00 Uhr 
Bezirksklinikum Obermain - Festsaal 

Die Stimmbildungskurse der Volkshochschule Bamberg 
Stadt präsentieren unter dem Titel "Ein Lied geht um 
die Welt..." ein Konzert zum Semesterabschluss. Unter 
der Leitung von Dipl.-Chorleiterin und Kirchenmusikerin 
Anastasia Bayer singen Solisten und Vokalensembles 
berühmte Songs aus Musicals, schwungvolle Chansons 
und Popsongs. Lassen Sie sich von der Vielseitigkeit 
und der lebendigen und gefühlvollen Darstellung der 
verschiedene Charaktere verzaubern und begeistern. 
Eintritt frei. Spenden zur Deckung der Unkosten der 
Sängerinnen und Sänger werden gerne entgegenge-
nommen. Wenn alle Sitzplätze belegt sind, ist leider 
kein weiterer Einlass möglich. 
 
 

 

Die VHS Bamberg-Land bietet 
auch im Semester Früh-
jahr/Sommer 2016 wieder Wo-
chenend- EDV-Seminare an 

 
Der Computer, das fremde Wesen - der absolute 
Anfängerkurs für Jung und Alt  660GS2 

Grundkenntnisse: keine  
Wochenendworkshop Samstag 09.00 – 16.00 Uhr 
Termin: 27.02.16   79,90 € 
 

Effizientes Arbeiten mit Word 2016 Grundlagenwis-
sen für private und berufliche Anforderungen
 661GS1 

Der umfassende Kompaktkurs für ein schnelles und 
richtiges Arbeiten in MS-Word.  
Wochenendworkshop Samstag 09.00 – 16.00 Uhr 
Termin: 05.03.16   72,90 € 

 
Excel 2016 - Anfängerkurs – Grundlagenwissen für 
private und berufliche Anforderungen 662GS1 
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Grundkenntnisse: PC-Grundlagen 
Wochenendworkshop Samstag 09.00 – 16.00 Uhr 
Termin: 12.03.16   72,90 € 

 
Excel 2016 - Aufbaukurs - Grundlagenwissen für 
private und berufliche Anforderungen  662GS2 

Grundkenntnisse: PC-Grundlagen, Excel-Grundlagen 
Wochenendworkshop Samstag 09.00 – 16.00 Uhr: 
Termin: 23.04.16   60,00 € 

 
Facebook & Co für „Middle Ager“  670GS3 

Grundkenntnisse: PC-Grundlagen  
Wochenendworkshop 09.00 – 16.00: Termin: 
09.04.16    60,00 € 

 
Opa und Oma im Internet – wie Ihnen das Internet 
das Leben erleichtern kann  670GS1 

Kompaktkurs zugeschnitten auf die Generation 50+ zu 
den Themen Einkauf, Urlaub, Sicherheit  
Grundkenntnisse: Umgang mit Tastatur und Maus  
Wochenendworkshop Samstag 09.00 – 13.00 Uhr: 
Termin 16.04.16   32,00 € 

 
Datenklau, Datenschutz und Internetkriminalität! 
Das Internet - Freund oder Feind?  670GS2 

Folgende Inhalte werden hierbei behandelt:  
Sie erfahren, wie einfach Informationen über Sie im 
Internet zu finden sind und somit ein umfassendes 
Profil über Sie erstellt werden kann.  
Sie erhalten viele nützliche Tipps und Tricks zum siche-
ren Umgang im Web 2.0  
Wochenendworkshop Samstag 13.30 – 17.30 Uhr: 
Termin 16.04.16   32,00 € 

 
Alle Seminare finden in der Mittelschule Hirschaid 
statt. Das Entgelt beinhaltet eine Teilnahmebestäti-
gung, teilweise Mittagsimbiss und/oder EDV-Buch. 
Begrenzte Teilnehmerzahl! 

 
Anmeldungen bitte an die Geschäftsstelle der Volks-
hochschule Bamberg-Land, Postfach 28 25, 96019 
Bamberg, Tel. 0951-85-761, Internet: www.vhs-
bamberg-land.de. Dort erhalten Sie auch nähere Aus-
künfte. 
 
 

Soziale und therapeutische Dienste 
 
Sozialstation der Caritas Hallstadt 
  0951/7008550 

Diakoniestation Michelau 
Bereich Bad Staffelstein 
  09573/331343 

Krankenpflegedienst  
 Manus, Zapfendorf  09547/6260 

Physiotherapie/Krankengymnastik, 
Massage, Lymphdrainage 
 Storck & Merzbacher, Zapfendorf, 

Alte Landstraße 14a,  09547/6830 

 Physio-logisch: Inh. Bernd Greinert, Zapfendorf, 
Bamberger Str. 33 - Service für Terminvereinbarun-
gen tägl. von 8:20-12:00 Uhr  09547/872345 

 Annegret Hauptmann, Zapfendorf, 
Bamberger Str. 15,  09547/872090 

 Angelika Müller, Zapfendorf  
Kapellenweg 2,  09547/6529 

Logopädische Praxis 
 Mistele, Zapfendorf, Bamberger Str. 20  
 09547/872952 

Sprechstunde Pflegeberatung 
 jeden 3. Montag im Monat von 17:00 – 19:00 Uhr, 

durchgeführt durch Manus Sozialzentrum, 
 09547/920600, Rathaus Zapfendorf, Herrngas-
se 1 (kleines Besprechungszimmer), aus organisa-
torischen Gründen bitten wir um Anmeldung! 

Außensprechstunde Autismus 
 jeden 1. Donnerstag im Monat von 09:00 – 13:00 

Uhr, durchgeführt durch das Autismus-Kompetenz-
zentrum Oberfranken bei der Arbeiterwohlfahrt 
Kreisverband Bamberg Stadt und Land e.V., Adolf-
Wächter-Str. 2, 96052 Bamberg. Um telefonische 
Terminvereinbarung vorab wird gebeten.  
Kontakt:  09572-60966-0 Autkom Burgkunstadt 

Elterntelefon 
 anonymes u. kostenloses Gesprächs-, Beratungs- 

u. Informationsangebot erreichbar über das deut-
sche Festnetz und Handy montags bis freitags  
09:00 – 11:00 Uhr unter  0800-1110550 
weitere Info unter www.nummergegenkummer.de 

Kinder u. Jugendtelefon 
 Jugendliche beraten Jugendliche anonym u. kosten-

los. Erreichbar montags bis samstags 14:00 – 20:00 
Uhr  0800-1110333 und zusätzlich bundesweit 
über Festnetz u. Handy unter  116 111 
weitere Info unter www.nummergegenkummer.de 

Hilfe bei Gewalt gegen Frauen 
 vertraulich, kostenfrei und rund um die Uhr unter  

08000 116 016 oder www.hilfetelefon.de 
 
 
 

Kirchliche Nachrichten 
 
 

Kath. Pfarrgemeinde Zapfendorf 
Sa., 30.01.,  

17.00 Uhr Rosenkranzgebet / Beichtgelegenheit 
17.30 Uhr Vorabendmesse 

So., 31.01.,  

8.30 Uhr Unterleiterbach: Eucharistiefeier mit 
Kerzensegnung u. Blasiussegen 

10.30 Uhr Eucharistiefeier 
15.00 Uhr Lauf: Ewige Anbetung, Eröffnungs-

betstunde 
16.00 Uhr Allgemeine Betstunde 
17.00 Uhr Betstunde für Jugendliche u. Schü-

ler/innen 
18.00 Uhr Eucharistiefeier mit Kerzensegnung, 

anschl. Prozession 
Di., 02.02., Fest Darstellung des Herrn. Mariä 

Lichtmess 

16.15 Uhr Beichte der Erstkommunionkinder 
aus Zapfendorf 

19.00 Uhr Roth: Eucharistiefeier 
Mi., 03.02.,  

16.15 Uhr Beichte der Erstkommunionkinder 
aus dem Umland 

Do., 04.02.,  

19.00 Uhr Lauf: Eucharistiefeier mit Blasiusse-

gen 
Fr., 05.02.,  

9.00 Uhr Eucharistiefeier mit Kerzensegnung 
und Blasiussegen 

http://www.vhs-bamberg-land.de/
http://www.vhs-bamberg-land.de/
http://www.nummergegenkummer.de/
http://www.nummergegenkummer.de/
http://www.hilfetelefon.de/
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17.00 Uhr Rosenkranzgebet für den Frieden 
Sa., 06.02.,  

17.00 Uhr Rosenkranzgebet / Beichtgelegenheit 
17.30 Uhr Vorabendmesse mit Blasiussegen 

So., 07.02.,  

10.00 Uhr Lauf: Eucharistiefeier  
10.00 Uhr Unterleiterbach: Wort-Gottes-Feier 

mit Kommunionspendung  
10.30 Uhr Eucharistiefeier 

Mi., 10.02., Aschermittwoch  
- Fast- und Abstinenztag - 

10.00 Uhr Unterleiterbach: Eucharistiefeier mit 
Aschenkreuzausteilung 

16.00 Uhr Manus Sozialzentrum: Wort-Gottes-
Feier mit Aschenkreuzausteilung  

16.00 Uhr Kinder- u. Schülergottesdienst mit 
Aschenkreuzausteilung  

17.30 Uhr Eucharistiefeier mit Aschenkreuz-
austeilung 

19.00 Uhr Lauf: Eucharistiefeier mit Aschen-

kreuzausteilung 
Fr., 12.02.,  

9.00 Uhr Eucharistiefeier 
17.00 Uhr Rosenkranzgebet für den Frieden 

Sa., 13.02.,  

14.00 Uhr Taufe des Kindes Tim Hanke 
17.00 Uhr Rosenkranzgebet / Beichtgelegenheit 
17.30 Uhr Vorabendmesse 

 
 
Kath. Pfarrgemeinde Kirchschletten 
So., 31.01., 4. Sonntag im Jahreskreis 

7.45 Uhr Abtei Maria Frieden: Eucharistiefeier 
10.00 Uhr Pfarrgottesdienst für die Lebenden u. 

Verstorbenen der Pfarreien, mit 
Blasiussegen, 1. „Weggottesdienst" 
der Erstkommunionkinder, Eltern u. 

Paten. Einladung an ALLE! 
10.00 Uhr Oberleiterbach: Wort-Gottes-Feier mit 

Kommunionspendung 
Mi., 03.02., hl. Blasius 

19.00 Uhr Oberleiterbach: Eucharistiefeier mit 
Kerzensegnung und Blasiussegen 

So., 07.02., 5. Sonntag im Jahreskreis 

7.45 Uhr Abtei Maria Frieden: Eucharistiefeier 
8.30 Uhr Oberleiterbach: Eucharistiefeier 

10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunion-
spendung 

Mi., 10.02., Aschermittwoch  
- Fast- und Abstinenztag - 

19.00 Uhr Oberleiterbach: Wort-Gottes-Feier mit 
Kommunionspendung und Aschen-
kreuzausteilung 

Do., 11.02., Gedenktag Unserer Lieben Frau in 
Lourdes 

19.00 Uhr Oberoberndorf: Festgottesdienst zum 
Patronatsfest mit Aschenkreuz-
austeilung 

2. Gemeinschaftstag der Erstkommunionkinder  

Am Samstag, den 30. Januar treffen sich die Kommu-
nionkinder um 9.30 Uhr im Pfarrheim in Zapfendorf zum 
2. Gemeinschaftstag.  

Ewige Anbetung in Lauf 

Am Tag der Ewigen Anbetung, 31. Januar, wird die 
Betstunde um 17.00 Uhr für  Kinder und Jugendliche 
besonders gestaltet. Dazu sind Jung und Alt eingela-
den. 

Spiel + Spaß 

Am Donnerstag, den 4. Februar (jeden 
ersten Donnerstag im Monat), von 14-
17.00 Uhr, sind alle Senioren willkommen, 
in froher Runde ein paar gemütliche Stun-
den im Pfarrheim Zapfendorf miteinander 

zu verbringen. Für Getränke ist gesorgt; Leckereien 
und eigene Spiele dürfen gerne mitgebracht werden. 
Ansprechpartnerin ist Frau Lieselotte Berbig.  

Bibelgesprächskreis in Rattelsdorf:  

Am Donnerstag, den 4. Februar ist um 20.00 Uhr Bibel-
gesprächskreis mit Pastoralreferent Bernhard Heu-
berger im Pfarrheim in Rattelsdorf. Alle Interessierten 
sind herzlich willkommen. Bitte eine Bibel mitbringen! 

Krankenkommunion 
Am Freitag, 5. Februar, ist ab 10.00 Uhr Krankenkom-

munion. Wer neu dazu kommen möchte, möge bitte im 
Pfarramt Zapfendorf (Tel. 247) Bescheid geben. 

Brillen für die „Dritte Welt“ 

Menschen in der sogenannten Dritten Welt haben 
ebenfalls Sehprobleme. Für viele von ihnen sind Brillen 
jedoch meist unerschwingliche Luxusgüter. Sie können 
mithelfen, Menschen mit Seh- und Hörschwäche zu 
unterstützen. Bitte geben Sie ausgediente Brillen und 
Hörgeräte im Pfarrbüro Zapfendorf ab.  
 
 

 
     Einladung an Alle 

 

am Faschingssonntag   
ab 13.30 Uhr 

vor dem Pfarrheim in Zapfendorf  
Sekt und Punsch 

ab 14.00 Uhr im Pfarrheim in Zapfendorf  
Kaffee und Kuchen 

Wir freuen uns schon heute,  
auf lauter nette Leute. 

Ihr Pfarrgemeinderat St. Peter und Paul Zapfendorf 
 

Am Faschingsdienstag ist das Pfarrbüro geschlos-
sen! 

 

Verkauf von Fastenkalendern 

Am Wochenende werden in allen Kirchen die Fastenka-
lender von Misereor zum Verkauf angeboten. Das 
Stück kostet 2,50 €. Der Fastenkalender ist ein sinn-
voller Begleiter durch die Tage der Fastenzeit. 

Busreise nach Rom  

Die Pfarreiengemeinschaft Rattelsdorf / Zap-
fendorf lädt ein zu einer Bildungsreise im 
Heiligen Jahr 2016 nach Rom - mit Siena, 
dem „Schatzkästchen der Toskana“ 
vom Dienstag, 26.04. - Samstag, 30.04.2016 

Leistungen: Fahrt mit einem modernen Reisebus mit 2 
Fahrer, 3x ÜF Hotel direkt am Petersplatz, 1x ÜF in 

Siena, 4x Abendessen mit Wein in Rom und Siena 
Alle Eintritte in Rom – Vatikanische Museen, Kata-
komben, Peterskuppel sowie Kopfhörer, Metroticket für 
alle Tage, Führungen in Rom und Siena, Alle Einreise- 
und Straßensteuern, Insolvenzversicherung 

Der Reisepreis pro Person beträgt 685 € im DZ / EZ-
Zuschlag 149 € 
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Anmeldung in den Pfarrbüros Rattelsdorf, Zapfendorf 

und Ebing, Zahlung bis spätestens 10.3.2016 per 
Überweisungsträger 
Der Abschluss einer Reiserücktrittkostenversicherung 
von 19 € pro Pers. wird empfohlen, bei Anmeldung 

Barzahlung 
Siehe auch Aushänge in allen Schaukästen der Kir-
chen. 

Krabbelgruppe Zapfendorf 

Hier treffen sich die Kleinsten mit Ihren Mamas oder 
Papas (auch Großeltern) zum Spielen und Singen. 
Treffpunkt ist der Pfarrsaal St Franziskus, Schulstr. 2, 
jeden Donnerstag von 9.00 bis 10.45 Uhr. Infos gibt es 
bei Anja Martin, Tel. 872916. 
 

Kath. Pfarramt St. Peter und Paul 

96199 Zapfendorf, Herrngasse 2 
Tel. 09547/247, Fax 921633  
Öffnungszeiten:  
Mo, Do, Fr 9 - 11 Uhr, Di 15.30 - 17.30 Uhr  
Homepage: http://www.pfarrei-zapfendorf.de  
oder http://www.pfarrei-kirchschletten.de 

 
 

Evang. Luth. Pfarramt Zapfendorf 
Fr., 29.01., 

15:30 Uhr Theatergruppe TIG 
18:00 Uhr Kirchenchor Probe  
19:30 Uhr Posaunenchor Probe 
Sa., 30.01., 

11:00 Uhr Eichenkreuz-Sporttreff 
19:00 Uhr  Jugendkreis 
So., 31.01.,  Sexagesimae   

10:00 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig Sonntags-
kinder, anschließend Kirchenkaffee, 
Auferstehungskirche Zapfendorf 

Do., 04.02., 

17:30 Uhr KonfiKIDS  
19:30 Uhr  KiGo Vorbereitungstreffen 
Fr., 05.02., 

15:30 Uhr Theatergruppe TIG  
18:00 Uhr Kirchenchor Probe  
19:30 Uhr Posaunenchor Probe  
Sa., 06.02., 

11:00 Uhr Eichenkreuz-Sporttreff 
19:00 Uhr Jugendkreis 
So., 07.02., Estomihi 

10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, gleich-
zeitig Sonntagskinder, anschließend 
Kirchenkaffee  

11:30 Uhr Gehbeten  
Mi., 10.02., 

15:00 Uhr Frauenkreis 
Fr., 12.02., 

18:00 Uhr Kirchenchor Probe  
19:30 Uhr Posaunenchor Probe 
 

Evangelisch-Lutherische Auferstehungskirche  

96199 Zapfendorf, Oberweg 2 
Tel. 09547/306 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:  
Mi 8:00 – 12:30 Uhr, Fr 8:00 – 12:00 Uhr 

 
 
 
 
 

Pfarreienverbund Breitengüßbach - Kemmern 
Kuratie Hohengüßbach – Sassendorf 
Kath. Filialgemeinde Mariä Geburt Sassendorf 
So., 31.01., 4. Sonntag im Jahreskreis  

 zugleich Gottesdienst zu Mariä 
Lichtmess 

08:30 Uhr Amt für + Eltern Konrad und Theresia 
Rauh und Robert Müller 

 während des Gottesdienstes: Ker-
zensegnung, am Ende: Allgemeiner 
Blasiussegen 

 Kollekte für die Kirchenheizung 
Di., 02.02., Darstellung des Herrn – Mariä 

Lichtmess 

18:00 Uhr Rosenkranz der Rosenkranzbruder-
schaft Sassendorf 

Sa., 06.02., Vorabend zum 5. Sonntag im Jah-
reskreis 

19:00 Uhr Amt für + Rosa und Helmut Seelmann 
und verstorbene Angehörige 

Mi., 10.02., Aschermittwoch – Fast- und Absti-
nenztag 

 Kein Gottesdienst in Sassendorf 
 Beginn der österlichen Bußzeit 
Sa., 13.02., Vorabend zum 1. Fastensonntag 
 Eröffnung der Fastenzeit 

19:00 Uhr Amt für + Hanna und Andreas Rat-
telsdorfer 

 

Kath. Pfarramt St. Leonhard Breitengüßbach 

96149 Breitengüßbach, Kirchplatz 2 
Tel. 09544/987909-0, Fax. 09544/987909-9 
E-Mail: st.leonhard.breitenguessbach@erzbistum-
bamberg.de 
Homepage: www.pfarrei-breitenguessbach.de 
Öffnungszeiten: 
Mo – Do 9 - 12 Uhr, Di 15 - 18 Uhr,  
Freitag keine Bürostunde 

 
 

Schwarzes Brett 
Termine bitte ausschließlich an 

redaktion@zapfendorf.de 

 
 

GemeindeBücherei Zapfendorf 

Schulstraße 7 

Tel. 09547 / 603 624 

E-Mail buecherei@zapfendorf.de 
 

Mediensuche, Verlängerungen und Reservierungen 

auch unter www.zapfendorf.de/buecherei 
 

Öffnungszeiten: 

Dienstag 17:00 – 19:00 Uhr 

Samstag 15:00 – 17:00 Uhr 

 
 

Stammtisch „Motorsportfreunde“ Unterlei-
terbach 
Fr., 29.01., 20:00 Uhr, Versammlung im Vereins-

lokal Gasthaus Mahkorn 
Sa., 13.02., Gemütliches Beisammensein, Gast-

hof Hellmuth, Wiesen 

mailto:redaktion@zapfendorf.de
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Imkerverein Scheßlitz & Umgebung 
Fr., 29.01., 18:00 Uhr, Herzliche Einladung zum 

Honigkurs, Scheßlitz, Gasthaus 

Schwane 
Honig das flüssige Gold der Bienen, sammeln, Reifung, 
Schleuderung, Weiterbehandlung, Abfüllung, Etikett, 
Qualität bis zum Kunden, Referent: Herbert Beck, Tel. 
09505 80114 
So., 14.02., 14:00 Uhr, Kreisimkertag, Kunigun-

denruh 
Fr. 19.02., 18:00 Uhr, Vorbereitung Bienenzucht, 

Doschendorf 
 

Musikverein Zapfendorf e.V. 
Fr., 29.01., 19:00 Uhr, Jahreshauptversammlung 

2016, Pfarrsaal (Kindergarten Schul-
straße) Zapfendorf  

 

Zapfendorfer Burschen 
Sa., 30.01., 09:00 Uhr, Faschingswagen bauen 
So., 31.01., 12:00 Uhr, Faschingszug Baunach 
Sa., 06.02., 12:00 Uhr, Faschingszug Rattelsdorf 
Di., 09.02., 12:00 Uhr, Faschingszug Ebensfeld 
Treffen jeweils am Vereinsheim 
 

Elterninitiative „Regenbogen, Zapfendorf“ 
Sa., 30.01., 09:00-12:00 Uhr, Frühlings- und 

Sommerbasar für Kinderkleidung und 
Kindersachen, Schulturnhallen Zap-
fendorf  

 

Freiwillige Feuerwehr Lauf 
Sa., 30.01., 09:00 bis ca. 13:00 Uhr, Defi Auffri-

schungskurs (verspäteter zweiter 
Termin für 2015) 

Mo., 01.02., 18:30 Uhr, Arbeitsdienst am FwGh, 
anschließend gemütliches Beisam-
mensein 

 

VdK Ortsverband Lauf  
Sa., 30.01., Winterwanderung nach Roth 

16.00 Uhr Start am Lindenplatz Lauf 
Wer nicht gut zu Fuß ist, bitte bei Werner Weiß, Tel. 
09547 6381 oder bei Gertrud Karrer, Tel. 09547 7993 
wegen Mitfahrgelegenheit melden. 
So., 14.02., 14:00 Uhr Jahreshauptversamm-

lung im Sportheim des FC Lauf 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Totengedenken 
2. Protokoll der JHV  
3. Rückblick 2015 des 1. Vorsitzenden 
4. Kassenbericht 
5. Bericht der Betreuerin 
6. Ehrungen  
7. Vorschau auf geplante Veranstaltungen 2016 
8. Wünsche und Anträge 
Wir freuen uns auf Ihren zahlreichen Besuch. 
 

SV Zapfendorf / TSV Ebensfeld  
So., 31.01., 11:00-15:00 Uhr, A-Junioren Hallen-

fußballturnier, Dreifachturnhalle 
Ebensfeld 

Die Spielgemeinschaft der A-Junioren des SV Zapfen-
dorf und des TSV Ebensfeld laden alle Freunde des 
Hallenfußballs zum diesjährigen Turnier ein. Mit von der 
Partie werden neben den Gastgebermannschaften die 
Teams der JFG Giechburg, des TSV Gleußen, der JFG 

Maintal Oberhaid, der DJK Don Bosco Bamberg 2, der 
JFG Leuchsental und des SV Hallstadt sein. Auch für 
das leibliche Wohl ist mit Albertos Pizza sowie Kaffee 
und Kuchen reichlich gesorgt. Auf zahlreiche Zuschau-
er freuen sich die Jungs der SG Zapfendorf/Ebensfeld. 
 

Stammtisch „Glötzenköpf“ Sassendorf 
Mi., 03.02., 19:00 Uhr, Stammtischsitzung,  

„Kappenabend“ im Vereinslokal. 
Wir bitten um zahlreiche Teilnahme unserer Mitglieder, 
Gäste sind wie immer herzlich willkommen. 
 

S.V. Blau- Weiß Sassendorf e.V. 
!!! ACHTUNG !!! ACHTUNG !!! 

Der Weiberfasching in Sassendorf am 04.02.2016 ist 
AUSVERKAUFT. 

Der Einlass wird nur mit gültiger Eintrittskarte gewährt. 
Vielen Dank für euer Verständnis. 
 

Spiel + Spaß für Senioren 
Do., 04.02., 14:00 Uhr, Pfarrheim Zapfendorf 
Willkommen sind alle Senioren, die in froher Runde ein 
paar gemütliche Stunden verbringen wollen. Für Ge-
tränke ist gesorgt. Leckereien und eigene Spiele dürfen 
gerne mitgebracht werden. 
 

Bahn-Sozialwerk 
Fr., 05.02. 19:30 Uhr, BSW-BSG Briefmarken in 

Strullendorf, S1 ab Bamberg 18:12 
Uhr 

Mi., 17.02., Führung Wasserwerk am Tännig/ 
Südflur Bamberg 

Anmeldung bitte nur am Donnerstag zu den Öffnungs-
zeiten, begrenzte Plätze  
Öffnungszeiten: BSW-Treff Bamberg: Mi, Do, Fr jeweils 
von 9.00 – 11.30 Uhr 
DEVK-Beratung jeden 2. u. 4. Donnerstag, 10:00 Uhr, 
im BSW-Treff 
Tel. 0951 / 20 99 83 6, E-Mail bsw.bamberg@arcor.de 
 

Stammtisch „Mainsegler“ 
Sa., 06.02.,  19:00 Uhr, Karten Gasthaus Mahkorn  
 

FSV Unterleiterbach e. V. 
So., 07.02., 14.00 Uhr, „Kinderfasching im Sport-

heim“ 
Für das leibliche Wohl wie Kaffee, Kuchen, Pizza usw. 
ist gesorgt. Alle Kinder mit ihren Eltern und Faschings-
freunde sind herzlich eingeladen. 
Die Vorstandschaft des FSV 
 

1. FC Lauf 1946 e.V. 
Mo., 08.02., 14:00 Uhr, Kinderfasching am Ro-

senmontag in der Alten Schule in 
Lauf.  

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Auf Ihr 
Kommen freut sich die Damengymnastikgruppe des FC 
Lauf. 
Fasching im Sportheim 

Di., 09.02., ab 16:00 Uhr Faschingskehraus. Für 
Speis und Trank ist gesorgt. 

Der 1. FC Lauf lädt die gesamte Einwohnerschaft der 
Großgemeinde recht herzlich ein und freut sich auf 
Ihren Besuch! 
 
 
 

mailto:bsw.bamberg@arcor.de
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Kinderfasching in Oberleiterbach 
Mo., 08.02., 14.00 Uhr. Wie jedes Jahr feiern wir 

am Rosenmontag zusammen mit 
euch unseren Kinderfasching.  

Mit Musik und Spielen und vielen Süßigkeiten werden 
wir uns die Zeit vertreiben. Das leibliche Wohl kommt 
auch nicht zu kurz mit Kaffee und Kuchen, Schnitzel 
und Currywurst.  
Wir freuen uns auf euch! Die Dorfjugend Oberleiterbach 
 

Stammtisch „Krisenstab“ 
Mi., 10.02., 12:00 Uhr, Heringsessen 
Mo., 15.02., 18:00 Uhr, 25 Jahre Krisenstab, Ver-

einslokal 
 

Stammtisch "Sprich leise" 
Fr., 12.02., 20:00 Uhr, Jahreshauptversammlung, 

Sporthaus Zapfendorf 
 

Obst-und Gartenbauverein Zapfendorf 
Fr., 12.02., 18:00 Uhr, Jahreshauptversammlung, 

„Jack‘s Biergarten" 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Totengedenken 
2. Verlesung des Protokolls der Jahreshauptver-

sammlung 2015 
3. Bericht des Vorstandes 
4. Bericht des Kassenführers und der Kassenprü-

fer 
5. Entlastung der Vorstandschaft 
6. Planungen und Aussprache über Einnahmever-

wendungen 
7. Jahresprogramm 2016 
8. Wünsche und Anträge 
9. Verschiedenes 
Hierzu ergeht herzliche Einladung an alle Mitglieder, 
auch an interessierte Gäste.  Die Vorstandschaft 
Voranzeige: 
Fahrt zum Saatgut-Festival nach Iphofen 

Termin: Samstag, 20.02. 
Abfahrt: 10:00 Uhr mit Bus oder Privatautos  
Sie erleben ein buntes Programm mit interessanten 
Vorträgen rund um Saatgut und Biodiversität. Außer-
gewöhnliche Saaten und Nutzpflanzen können erwor-
ben werden. Die Veranstaltung wird musikalisch um-
rahmt mit Livemusik. 
Anmeldung erforderlich unter Tel. 09547 - 6210 oder 
7333. 
 

Bayern Stammtisch Lauf 
Sa., 13.02., Winterwanderung nach Sassendorf, 

Treffpunkt 15:00 Uhr beim 1. Vor-
stand 

Fr., 19.02., 20:00 Uhr, Stammtischsitzung, Ver-
einsheim FC Lauf 

 

Bienenfreunde-Imkerverein-Zapfendorf u.U. 

So., 14.02., 14:00 Uhr, Jahreshauptversammlung 
Gasthaus Jüngling Zapfendorf. 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Jahresbericht 2015 durch den 

Vorstand 
2. Übersicht der Protokolle vergangenen Jahres 

durch den Schriftführer 
3. Vorschau auf das Jahr 2016  
4. Bericht des Lehrwartes 
5. Bericht des Webseitenadministrators 

6. Kassenbericht und Jahresbeitrag 2016 
7. Entlastung der Vorstandschaft 
8. Wünsche, Anträge und Verschiedenes 
9. Schlusswort 
Auf zahlreiches Erscheinen unserer Mitglieder freut sich 
die Vorstandschaft! 
 

Freiwillige Feuerwehr Unterleiterbach 
Sa., 20.02., 19:00 Uhr, Jahreshauptversammlung, 

Gasthaus Schober 
Tagesordnung 
11. Begrüßung und Eröffnung 
12. Totengedenken 
13. Ehrungen 
14. Protokoll der letzten Versammlung 
15. Bericht des Vorstandes 
16. Bericht des Kassiers und der Kassenprüfer 
17. Jahresbericht des Kommandanten 
18. Jahresbericht des Jugendwartes 
19. Neuwahlen (Kommandant und Vorstandschaft) 
20. Wünsche, Anträge, Verschiedenes 
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten! 
 

Sportfischerverein Zapfendorf u.U. 
Sa., 20.02., 08:00-13:00 Uhr, 1. Arbeitsdienst 

13:00 Uhr, Jahreskartenausgabe 
 

VdK - Ortsverband Zapfendorf 
Sa., 20.02., 17:30 Uhr, Karpfenessen im Gast-

haus Schober, Unterleiterbach. 
Partner und Angehörige sind ebenfalls herzlich dazu 
eingeladen. 
 

Obst- und Gartenbauverein 
Oberoberndorf–Kirchschletten–Reuthlos 
Sa., 20.02., 19:00 Uhr, Jahreshauptversammlung, 

Gastwirtschaft Schmelzer, Kirch-
schletten 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Eröffnung durch den 1. Vorsit-

zenden 
2. Totengedenken zu Ehren der verstorbenen 

Mitglieder 
3. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden 
4. Bericht des Schriftführers 
5. Bericht des Kassiers 
6. Bericht der Kassenprüfer 
7. Entlastung des Kassiers und der Vorstandschaft 
8. Vorschau auf geplante Veranstaltungen und 

Aktivitäten 2016 
9. Beitragsanpassung 
10. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
11. Schlussworte 
Zu dieser Versammlung sind alle Mitglieder des Obst- 
und Gartenbauvereins Oberoberndorf – Kirchschletten 
– Reuthlos herzlich eingeladen. Auf Euer zahlreiches 
Kommen freut sich die Vorstandschaft 
Mi., 24.02., 19:30 Uhr, Fachvortrag „Rosen“, 

Pfarrheim Kirchschletten 
Referentin: Kreisfachberaterin Alexandra Klemisch 
Nichtmitglieder und Gäste sind zu diesem Vortrag recht 
herzlich eingeladen. 
Voranzeige: Mehrtagesfahrt 
„Spreewald – Das Land der Gurken“ 
vom Samstag, 13.08. – Montag, 15.08.2016 

Bei Interesse bitte Reiseprospekt anfordern. 
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Ansprechpartner: Petra Kellner, Kirchschletten 14, 
96199 Zapfendorf – Kirchschletten, Tel. 0 95 47 / 69 56 
Anmeldungen werden ab sofort entgegengenommen. 
 

TSG Mädchengarde Zapfendorf e.V. 
Di., 23.02 19:00 Uhr, Jahreshauptversammlung 

der TSG Mädchengarde Zapfendorf 
e.V. im Gasthaus Jüngling 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung durch den 1. Vorstand 
2. Bericht des Vorstandes 
3. Bericht der Abteilung 
4. Bericht des Kassiers 
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Ernennung zweier Kassenprüfer 
7. Anträge, Wünsche und Sonstiges 
Herzliche Einladung ergeht an alle aktiven und passi-
ven Mitglieder, sowie an die Eltern unserer kleinen 
Mitglieder.    Die Vorstandschaft 
 

Ministrantengruppe Lauf 
So., 28.02., 14:00 Uhr, Kaffeenachmittag, Alte 

Schule Lauf 
Wir laden herzlich ein zu unserem Ministrantenkaffee 
und freuen uns auf Euer Kommen. 
Die Laufer Minis 
 

Gesangverein Cäcilia 1903 e.V. Zapfendorf 
Mo., 29.02., 19.30 Uhr, Jahreshauptversammlung 

in der Gastwirtschaft Jüngling 
 

Gartenbauverein Oberleiterbach 
Voranzeige  
Jahreshauptversammlung am 05.03.2016  
 
 
 

Aus dem Gemeindeleben 
 
Hier können Gruppierungen aus der Gemeinde Berichte (je-
weils 1 Spalte bzw. ½ Seite) Berichte über ihre Aktivitäten 
veröffentlichen. Diese stellen die eigene Meinung des Verfas-
sers dar, dessen Name am Ende des Berichtes stehen muss. 
Korrekturen werden von uns nicht vorgenommen. 

 

Von „Kraftwerk“ bis „Last Christmas“ 
Dass der Advent ausschließlich die Zeit der leisen und 
besinnlichen Töne ist, gilt wohl nur bedingt – und das 
ist auch gut so. Bestes Beispiel hierfür lieferte das Ad-
ventskonzert des Musikvereins aus Zapfendorf, das mit 
klassischen und modernen Musikstücken, sowohl im 
pianissimo possibile als auch im fortissimo, die zahlrei-
chen Gäste in der Pfarrkirche St. Peter und Paul auf die 
Weihnachtszeit einstimmte. Neben der neuen Orgel 
gab es zudem exotische Instrumente und sogar eine 
Gesangseinlage zu hören. 
Das alljährliche Adventskonzert des Zapfendorfer Mu-
sikvereins begann mit der Begrüßung durch Pfarrer 
Kurian Chackupurackal, der in kurzen und doch besinn-
lichen Worten den Abend einleitete. Er dankte dem 
Musikverein für die unentwegte Unterstützung der Pfar-
rei und freute sich sichtlich darüber, dass das Hauptor-
chester unter der Leitung von Daniel Dippold auch in 
diesem Jahr wieder in der örtlichen Pfarrkirche gastier-
te. Das Wort ging schließlich an die Musikanten des 
Nachwuchsorchesters, die die Moderation des Konzer-
tes übernahmen und den Abend – so viel schon mal 

vorweg – mit eleganten Kommentaren und Geschichten 
untermalten. 
Als Auftakt wählte Dippold den Titel „Kraftwerk“ des 
zeitgenössischen Komponisten Jacob de Haan. Das 
Stück beschreibt das Schicksal der fränkischen Stadt 
Grafenrheinfeld im zwanzigsten Jahrhundert, das 
gleichermaßen von Bombenhagel und friedlichen Stadt-
leben geprägt ist. Die musikalische Umsetzung dieser 
Thematik verlangte dem Zapfendorfer Hauptorchesters 
vieles ab, zeigte jedoch auch den Facettenreichtum der 
Musikerinnen und Musiker, die hierbei selbst mit Ge-
sang glänzen konnten. Weitere klassische Stücke wie 
„Mentis“ von Jungkomponist Thiemo Kraas oder „Dra-
gon Fight“ von Otto M. Schwarz überzeugten auch die 
genauesten Zuhörer vom klassischen Können der Mu-
sikanten aus Zapfendorf. 
 
Bongos im Orchester? 
Aber auch Weltliches kann das Orchester, wie es mit 
der Komposition „Two-Worlds“ von Phil Collins und 
natürlich dem vorweihnachtlichen Klassiker „Last 
Christmas“ und dessen Arrangement von Andrew Wat-
kin unter Beweis stellte. Dabei kamen obendrein exoti-
sche Instrumente wie Bongos oder ein Schlagzeug zum 
Einsatz, die das klassische Orchesterkostüm aufbra-
chen und für Abwechslung sorgten. Passend dazu – 
vor allem vor dem Hintergrund der Einweihung der 
neuen Kirchenorgel am Vormittag – trug Organist Wolf-
gang Reh ein Orgelsolostück aus der „Suite Gothique“ 
von Leon Boellmann vor, das die Klanghaftigkeit des 
neuen Instruments sowie das Können des Altmeisters 
erkennen ließ. Abschluss des offiziellen Programms 
lieferte Johann Sebastian Bachs „Toccata in D-Minor“, 
die die Zuschauer zu stehenden Ovationen verführte. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Foto: Musikalischer Leiter Daniel Dippold dirigiert sein Orches-
ter 

 
In nur zwei Monaten musste Dippold seine Musiker auf 
das Adventskonzert vorbereitet, wie der erste Vorstand 
Thomas Ries in seiner Schlussrede verriet. Zapfendorf 
kann nicht zuletzt deshalb stolz sein auf sein Orchester, 
das kürzlich den zweiten Preis beim BW Musix 2015 
holte und dort zudem Sonderpreise für die ausgezeich-
neten solistischen Leistungen der Musiker Carina Mor-
genroth und Michael Schmutzer erhielt. Vorstand Ries 
besonderer Dank galt dann noch der Pfarrei, insbeson-
dere Pfarrer Chackupurackal, dem Organisten Reh und 
natürlich dem Orchester und seinem Dirigenten. Mit 
den Adventsliedern „Macht hoch die Tür“ und „We wish 
you a merry Christmas“ entließ Dippolds Orchester die 
begeisterten Zuschauer in den Abend, der jedoch noch 
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einen Glühweinverkauf mit selbstgemachten Plätzchen 
und ein „kleines Weihnachtskonzert“ des Nach-
wuchsorchesters vor den Toren der katholischen Kirche 
bereithielt. 
Der musikalische Abend, der passenderweise den 
dritten Advent in Zapfendorf umrahmte, ging damit zu 
Ende. Er umfasste laute und leise Töne, Besinnliches 
und auch Aufregendes, wahrte dabei jedoch stets den 
friedlichen Gedanken der Adventszeit, der angesichts 
derzeitiger religiöser Konflikte zumeist schwer zu fas-
sen scheint. In diesem Kontext möchte sich der Autor 
dieses Textes der Anmoderation des aufgeführten 
Stückes von Thomas Doss „Dona Nobis Pacem“ an-
schließen, die allein mit der Übersetzung des Titels 
auskam: Gib uns Frieden! 

Andreas Scheuerer, Nachrichten am Ort 
 
 

Laufer Sankt Martin Freunde 
Durch den Erlös des Sankt Martins Umzugs in Lauf 
konnten wir unseren Gemeinderäten Michael Vogel und 
Andreas Büttner eine Spende von 250 Euro überrei-
chen. Wir möchten damit den Startschuss zur Renovie-
rung unseres Spielplatzes in der Hellerwiese geben!  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Von links: Dr. Andreas Büttner, Carmen Halbig, Marion 
Schneiderbanger, Michael Vogel bei der Spendenübergabe. 
Foto: Laufer St. Martin Freunde 

 
Ganz herzlich bedanken wir uns bei Marion Schneider-
banger für die Organisation, der Laafer Blasmusik, dem 
Stammtisch "Laafer Kärwäsbuam" und den Eltern, die 
dies ermöglicht haben. 

Carmen Halbig 
 
 

Dritter Platz bei den Oberfränkischen! 
Tim Helmreich vom TC Zapfendorf ist seit ein paar 
Monaten in sehr guter Form! Vor zwei Wochen spielte 
er ein Tennisturnier in München, bei dem er gegen die 
deutsche Nummer eins in seinem Jahrgang ran musste 
und dort mit 2:6 2:6 den Kürzeren zog. In der Neben-

runde, also das Feld der besten 
Verlierer erreichte er jedoch das 
Halbfinale der besten Spieler 
Bayerns und fuhr sein bisher 
bestes Ergebnis ein. 
Aufgrund dieses Ausgangs 
hatte er sich vorgenommen, 
das erste Mal bei den Ober-
fränkischen Hallenbezirksmeis-
terschaften mitzuspielen. Diese 
fanden vom 15.1.-17.1.2016 in 
Bayreuth statt und war Austra-

gungsort der besten Tennisspieler in Oberfranken bis 

zu den Jahrgängen 2006. Dies lässt sich schon an der 
Auslosung erkennen, da wirklich nur die 8 besten Spie-
ler sich auch zum Turnier meldeten. Hier konnte Tim 
sich gegen die deutlich erfahrene Konkurrenz überra-
schend durchsetzen und besiegte seinen ersten Kon-
kurrenten Julian Seelhorst vom TC Fichtelgebirge klar 
mit 6:2 6:2. Somit war der Weg ins Halbfinale bereitet: 
Hier traf er auf Lukas Denk aus Bamberg. Da dieser 
allerdings schon im Vergleich zu Tim zu den „alten 
Hasen“ in seiner Altersklasse zählt, war ein Sieg 
schwer möglich. Tim bestimmte zwar das Geschehen, 
doch fehlte die letzte Kaltschnäuzigkeit, um letztendlich 
als Sieger vom Platz zu gehen. Jedoch war das ein 
sehr gutes Ergebnis und er ist um eine neue Erfahrung 
reicher. Wir wünschen viel Glück für die weiteren Tur-
niere! 
Alle Tennisbegeisterten sind vom 30.1. – 31.1.2016 
auch ganz herzlich zum Zapfendorfer „MV-Gastronomie 
Cup“ eingeladen. Hier werden die besten Tennisspieler 
aus der Region um LK Punkte, dem Ranglistensystem 
des Bayerischen Tennisverbandes, spielen. Am 
30.1.2016 werden die Herren in der Tennishalle auf-
schlagen, am 31.1.2016 folgt dann die Konkurrenz der 
Herren 40. Topgesetzter Spieler bei den Aktiven ist der 
Regionalligaspieler Julian Beil aus Bamberg. 

Stefan Göllner 
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Blumen Engel  
Im Stock 1 

96117 Rattelsdorf 

09547 - 8708444 
Ihr Fachgeschäft für Floristik 

 

Reinschauen lohnt sich! 

Unsere neue Frühjahrskollektion ist da! 

Diese präsentieren wir Ihnen auf ca. 150qm. 

Wir freuen uns auf Sie. 

 

Geänderte Öffnungszeiten: 

Am 14. Februar ist Valentin.  
Sa. 13.02.2016 (8:00 – 16:00 Uhr). 

So. 14.02.2016 (8:00 – 12:00 Uhr). 

 

Ihr Blumen Engel Team 

 

 

 

 

Ruhiger alleinstehender Herr, 
NR; sucht kleine 2-Zi.-Wohnung in 

Zapfendorf 
Kaltmiete bis 300 € 
Tel. 09573/340586 

 

 

 

 

Suche Baugrundstück ab 500 qm  
Tel 015155789030 
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     Für die vielen Glückwünsche und Geschenke zu meinem 
 

         85. Geburtstag 
 

möchte ich mich bei allen Verwandten, Freunden und Nachbarn 

herzlich bedanken. 

Mein besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Kurian, dem 2. Bür-

germeister Herrn Andreas Schonath, der FFW Oberleiterbach 

und dem Gartenbauverein Oberleiterbach. 
 

 

 

       Rudi Schneider 
Oberleiterbach, im Januar 2016 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Anja´s Friseur und Kosmetik Paradies 

Baunacher Straße 17 
96149 Breitengüßbach  Tel. 09544-20080 

Montag geschlossen! 

DAUERTIEFPREISE & Wellnessbehandlungen 
von Kopf bis Fuß 

Herrenhaarschnitt trocken 10,50€ 
Damen waschen, schneiden, styling 33,50€ 

Med. Fußpflege ohne Lack 19,00€ 
Naturnagel Modellage 30,00€ 

Fußmodellage 15,00€ 
Braut-, Party-, Bewerbungs-, oder Tages Make-

ups 19,00€ 
Hochsteckfrisuren für jeden Anlass ab 25,00€ 

Faltenunterspritzung 
Permanent Make-up... 

...und viele weitere Angebote finden Sie unter 
www.hautnah-zeitlosschoen.de 
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Herzlichen Dank 
 
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten, mit uns 
Abschied nahmen und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck 
brachten. 
Ein Dank gilt auch Herrn Pfarrer Kurian für die tröstenden Worte und die wür-
dige Trauerfeier sowie den Mitarbeitern des Manus Sozialzentrums für die 
geleistete Hilfe. 
 

 

  Friederike Wolf       Sigrid Mainardy mit Familie 
    * 16.10.1922        Dietmar und Angelika Wolf 
    + 08.01.2016 
 
Zapfendorf, im Januar 2016 
 

 

 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Danksagung 
 
Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme durch Gebet, Wort, 
Schrift, Blumen und Geldspenden beim Heimgang unserer lieben Mutter 
 

Kunigunda Amtmann 
 
sagen wir allen Verwandten, Nachbarn, Freunden und Bekannten  
herzlich „Vergelt’s Gott“. 
Besonderen Dank Herrn Pfarrer Kurian für die würdevolle Gestaltung  
der Trauerfeier und dem OGV Unterleiterbach. 

 
Dein Sohn Norbert mit Familie 
Deine Tochter Juliane mit Familie 

Unterleiterbach, im Januar 2016 
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Und immer sind da Spuren Deines Lebens, Bilder, Gefühle und Augenblicke, die uns an Dich erinnern, 

die uns glauben lassen, dass Du bei uns bist. 

 

In der Stunde des Abschieds von unserem lieben  

 

Johann Karmann 
 

durften wir noch einmal erfahren, wie viel Liebe, Achtung und Freundschaft 

ihm entgegengebracht wurde. 

 

für die zahlreiche Teilnahme auf seinem letzten Weg 

für Blumen und Geldspenden 

für tröstende Worte und liebevolle Zeilen 

für einen Händedruck und eine stille Umarmung, wenn die Worte fehlten 

Herrn Pfarrer Kurian für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier 

dem Stammtisch „Sprich leise“ 

 

Zapfendorf, im Januar 2016    Deine Regina mit Familie 
 

 

 
 

 
     

     Herzlichen Dank 
 

 

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühl-

ten, mit uns Abschied nahmen und Ihre Anteilnahme auf vielfältige 

Weise zum Ausdruck brachten. 

 

 

Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Kurian für die tröstenden 

Worte und die würdevolle Trauerfeier, sowie dem Personal des  

Antonistiftes Bamberg für die liebevolle Pflege. 
 

       

      Fam. Werner Lorz  

      und alle Verwandten 
       

Zapfendorf, im Januar 2016 
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Herta Lorz 
* 20.10.1928 
+ 01.01.2016 
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